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Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 5. Dezember 2008 spie-
gelte der Rückgang um 42 Millionen E in 
Gold und Goldforderungen (Aktiva I) die 
Veräußerung von Gold durch zwei Zentral-
banken des Eurosystems (in Übereinstim-
mung mit der Vereinbarung der Zentral-
banken über Goldbestände, die am 
27. September 2004 in Kraft trat) wider.

Die Nettoposition des Eurosystems in 
Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüglich 
Passiva 7, 8 und 9) erhöhte sich aufgrund 
von Kunden- und Portfoliotransaktionen 
sowie von liquiditätszuführenden Geschäf-
ten in US-Dollar um 39,8 Milliarden E auf 
389,3 Milliarden E. Am 4. Dezember 2008, 
wurde eine liquiditätszuführende befriste-
te Transaktion in US-Dollar in Höhe von 10 
Milliarden US-Dollar fällig, und eine neue 
Transaktion in Höhe von 67,5 Milliarden 
US-Dollar mit einer Laufzeit von 84 Tagen 
wurde abgewickelt. Am selben Tag wurde 
eine weitere liqui ditätszuführende befri-
stete Transaktion in US-Dollar in Höhe von 
84,6 Milliarden US-Dollar fällig, und eine 
neue Transaktion in Höhe von 75,1 Milliar-
den US-Dollar mit einer Laufzeit von sie-
ben Tagen wurde abgewickelt. 

Ebenfalls am 4. Dezember 2008, wurde  
ein Euro/US-Dollar-Devisenswapgeschäft 
in Hö he von 0,8 Milliarden US-Dollar fäl-
lig, und ein neues Geschäft in Höhe von 
0,8 Milliarden US-Dollar mit einer Laufzeit 
von sieben Tagen wurde abgewickelt.  
Zudem wurde am selben Tag ein weiteres 
Euro/US-Dollar-Devisenswapgeschäft in Hö-
he von 1,5 Milliarden US-Dollar mit einer 
Laufzeit von 84 Tagen abgewickelt. Diese 
beiden Devisenswapgeschäfte hatten keine 
Aus wirkungen auf die Nettoposition des 
 Euro systems in Fremdwährung. Alle auf 
US-Dollar lautenden Geschäfte wurden 
vom Eurosystem im Zusammenhang mit 
dem befristeten wechselseitigen Währungs-
abkommen (Swap-Vereinbarung) zwi schen 
der EZB und dem Federal Reserve System 
durchgeführt. Am Mittwoch, dem 3. De-
zember 2008, wurde ein Euro/CHF-Devi-
senswapgeschäft in Höhe von 20 Milliar-
den CHF fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 20,3 Milliarden CHF mit einer 

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 21.11.2008 28.11.2008 5.12.2008 12.12.2008
1 Gold und Goldforderungen 220 126 220 011 219 969 219 949
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 163 037 159 670 162 155 156 544

2.1 Forderungen an den IWF 11 721 12 566 12 542 12 541
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 151 316 147 104 149 614 144 003

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 198 446 208 202 248 854 238 392

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 10 707 10 277 10 058 9 476

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 10 707 10 277 10 058 9 476

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 803 487 794 921 797 581 837 406

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 338 720 335 166 340 227 218 560
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 462 836 455 319 455 321 616 131
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 1 892 4 375 1 955 2 669
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 38 60 79 45

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 44 149 49 487 58 013 57 071

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 119 349 120 502 120 960 121 443

8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 37 491 37 491 37 491 37 491
9 Sonstige Aktiva 377 190 378 490 381 441 376 066

Aktiva insgesamt 1 973 981 1 979 051 2 036 524 2 053 837
Passiva 21.11.2008 28.11.2008 5.12.2008 12.12.2008

1 Banknotenumlauf 726 683 731 454 740 508 743 506
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

429 106 401 159 427 322 457 779

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 204 905 197 203 176 655 298 543

2.2 Einlagefazilität 224 193 203 888 250 497 159 161
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 8 69 169 75
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 142 177 172 5 202

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 120 054 142 095 125 845 123 766

5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 106 632 132 376 116 275 112 860
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 13 422 9 719 9 570 10 906

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 268 851 278 357 315 096 300 808

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet - 1 575 - 1 546 494 2 276

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 799 14 517 15 789 13 138

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 16 799 14 517 15 789 13 138
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWFs 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 384 5 384 5 384 5 384

10 Sonstige Passiva 168 168 167 081 165 540 161 602
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 168 685 168 685 168 685 168 685
12 Kapital und Rücklagen 71 686 71 687 71 689 71 692

Passiva insgesamt 1 973 981 1 979 051 2 036 524 2 053 837
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Laufzeit von sieben Tagen wurde abge-
wickelt. Am Freitag, dem 5. Dezember 
2008, wurde ein Euro/CHF-Devisenswapge-
schäft in Höhe von 0,7 Milliarden CHF mit 
einer Laufzeit von 84 Tagen abgewickelt. 
Diese Geschäfte wurden vom Eurosystem 
im Zusammenhang mit dem befristeten 
wechselseitigen Währungsabkommen (Swap-
Vereinbarung) zwi schen der EZB und der 
Schweizerischen Nationalbank durchge-
führt und hatten keine Auswirkungen auf 
die Nettoposition des Eurosystems in 
Fremd währung. 

Die Bestände des Eurosystems an markt-
gängigen Wertpapieren in Euro von An-
sässigen im Euro-Währungsgebiet (Ak-
tiva 7) nahmen um 0,5 Milliarden E auf 
121 Milliarden E zu. Der Banknotenum-
lauf (Passiva 1) stieg um 9 Milliarden E 
auf 740,5 Milliarden E. Die Einlagen von 
öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) gin-
gen um 16,1 Milliarden E auf 116,3 Milli-
arden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 44,1 
Milliarden E auf 546,9 Milliarden E. Am 
Mittwoch, dem 3. Dezember 2008, wurde 
ein Hauptrefinanzierungsgeschäft in 
Höhe von 334,5 Milliarden E fällig, und 
ein neues Geschäft in Höhe von 339,5 Mil-
liarden E wurde abgewickelt. Die Inan-
spruchnahme der Spitzenrefinanzierungs-
fazilität (Aktiva 5.5) betrug 2 Milliarden E 
(gegenüber 4,4 Milliarden E in der Vorwo-
che). Die Inanspruchnahme der Einlage-
fazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 250,5 
Milliarden E (gegenüber 203,9 Milliarden 
E in der Vorwoche). Im Ergebnis aller 
Transaktionen verringerten sich die Ein-
lagen der Kreditinstitute auf Girokonten 
beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 20,5 Mil-
liarden E auf 176,7 Milliarden E.

In der Woche zum 12. Dezember 2008 
spiegelte der Rückgang um 21 Millionen E 
in Gold und Goldforderungen (Aktiva I) 
die Veräußerung von Gold durch eine 
Zent ralbank des Eurosystems (in Überein-
stimmung mit der Vereinbarung der Zent-
ralbanken über Goldbestände, die am 
27. September 2004 in Kraft trat) wider.

Die Nettoposition des Eurosystems in 
Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüglich 
Passiva 7, 8 und 9) verringerte sich auf-
grund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen sowie von liquiditätszuführenden 

Geschäften um 15,2 Milliarden E auf 374,1 
Milliarden E. Am Donnerstag, dem 11. De-
zember 2008, wurde eine liquiditätszufüh-
rende befristete Transaktion in US-Dollar 
in Höhe von 75,1 Milliarden US-Dollar fäl-
lig, und eine neue Transaktion in Höhe von 
57,4 Milliarden US-Dollar mit einer Lauf-
zeit von sieben Tagen wurde abgewickelt. 
Am selben Tag wurde ein Euro/US-Dollar-
Devisenswapgeschäft in Höhe von 0,8 Mil-
liarden US-Dollar fällig, und ein neues 
 Geschäft in Höhe von 0,8 Milliarden US-
Dollar mit einer Laufzeit von sieben Tagen 
wurde abgewickelt. Dieses Devisenswapge-
schäft hatte keine Auswirkungen auf die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd-
währung. Alle auf US-Dollar lautenden 
Geschäfte wurden vom Eurosystem im Zu-
sammenhang mit dem befristeten wech-
sel seitigen Währungsabkommen (Swap-
Vereinbarung) zwischen der Europäischen 
Zentralbank (EZB) und dem Federal Reserve 
System durchgeführt. 

Am 10. Dezember 2008, wurde ein Euro/
CHF-Devisenswapgeschäft in Höhe von 
20,3 Milliarden CHF fällig, und ein neues 
Geschäft in Höhe von 18,9 Milliarden CHF 
mit einer Laufzeit von sieben Tagen wurde 
 abgewickelt. Dieses Geschäft wurde vom 
Eurosystem im Zusammenhang mit dem 
befristeten wechselseitigen Währungsab-
kommen (Swap-Vereinbarung) zwischen 
der EZB und der Schweizerischen National-
bank durchgeführt und hatte keine Aus-
wirkungen auf die Nettoposition des Euro-
systems in Fremdwährung. 

Am 12. Dezember 2008, wurde ein Euro/
DKK-Devisenswapgeschäft in Höhe von 27,5 
Milliarden DKK mit einer Laufzeit von einem 
Monat fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 17,6 Milliarden DKK mit einer 
Laufzeit von drei Monaten wurde abge-
wickelt. Dieses Geschäft wurde vom Eurosy-
stem im Zusammenhang mit dem befris-
teten wechselseitigen Währungsabkommen 
(Swap-Vereinbarung) zwischen der EZB und 
der Danmarks Nationalbank durchgeführt. 

Die Bestände des Eurosystems an markt-
gängigen Wertpapieren in Euro von An-
sässigen im Euro-Währungsgebiet (Akti-
va 7) nahmen um 0,5 Milliarden E auf 
121,4 Milliarden E zu. Der Banknotenum-
lauf (Passiva 1) stieg um 3 Milliarden E 
auf 743,5 Milliarden E. Die Einlagen von 
öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) gin-
gen um 3,4 Milliarden E auf 112,9 Milliar-
den E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) stiegen um 131,3 
Milliarden E auf 678,2 Milliarden E. Am 
Mittwoch, dem 10. Dezember 2008, wurde 
ein Hauptrefinanzierungsgeschäft in 
Höhe von 339,5 Milliarden E fällig, und 
ein neues Geschäft in Höhe von 217,9 Mil-
liarden E wurde abgewickelt. Am selben 
Tag wurde ein Refinanzierungsgeschäft 
mit Sonderlaufzeit in Höhe von 20,4 Mil-
liarden E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 134,9 Milliarden E wurde abge-
wickelt. Am Donnerstag, dem 11. Dezember 
2008, wurde ein zusätzliches längerfris-
tiges Refinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 50 Milliarden E mit einer Laufzeit von 
drei Monaten fällig, und ein neues Ge-
schäft in Höhe von 55,9 Milliarden E, 
ebenfalls mit einer Laufzeit von drei Mo-
naten, wurde abgewickelt. Am selben Tag 
wurde ein weiteres zusätzliches längerfris-
tiges Refinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 38,1 Milliarden E mit einer Laufzeit 
von sechs Monaten abgewickelt.

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan-
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 2,7 
Milliarden E (gegenüber 2 Milliarden E in 
der Vorwoche). Die Inanspruchnahme der 
Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief sich 
auf 159,2 Milliarden E (gegenüber 250,5 
Milliarden E in der Vorwoche).

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf 
Girokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) 
um 121,9 Milliarden E auf 298,5 Milliar-
den E.




